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Trump friert Militärhilfe für die Ukraine
ein – Was bedeutet das jetzt?

Die USA setzen Militärhilfe für die Ukraine unter Trump aus
– entscheidende Entwicklungen für den Ukraine-Konflikt

und Selenskyjs Zukunft.

Kiew, Ukraine - Die US-Regierung unter Präsident Donald
Trump hat entschieden, die Militärhilfe für die Ukraine vorerst
einzufrieren. Diese Maßnahme tritt drei Jahre nach Beginn des
Krieges in der Ukraine in Kraft und wird als folgenschwer für das
Land angesehen. Trump erklärte, dass er mit diesem Schritt
einen Friedensschluss erreichen wolle. Viele Beobachter
vermuten jedoch, dass Trump, ähnlich wie der russische
Präsident Wladimir Putin, auf einen politischen Wechsel in der
Ukraine hofft. Auf seiner Plattform Truth Social äußerte Trump,
dass der ukrainische Präsident Wolodymyr Selenskyj keinen
Frieden anstrebe, solange er weiterhin Unterstützung aus den
USA erhalte.

Selenskyj fordert als Voraussetzung für einen Friedensvertrag
mit Russland Sicherheitsgarantien. Im Gegensatz dazu setzt
Trump auf Putins Zusagen, die in der Vergangenheit wiederholt
gebrochen wurden. Der ukrainische Präsident schlug der US-
Regierung einen Deal für eine Waffenruhe vor, der auch einen
Gefangenenaustausch und einen sofortigen Waffenstillstand
umfassen sollte.

Politischer Druck und mögliche Alternativen

Politikwissenschaftler Gustav Gressel äußerte, dass die Ukraine
in der Vergangenheit bereits negative Erfahrungen mit



externem Druck gemacht habe. Er sieht eine gefährliche
Kooperation zwischen dem Kreml und der Trump-Administration,
die auf einen Regimewechsel in Kiew abzielt. In dieser
Konstellation könnten die USA eine wirtschaftliche Kontrolle über
die Bodenschätze der Ukraine anstreben, während Russland an
politischer und militärischer Kontrolle interessiert ist.

Gressel betont, dass die Ukraine ihren Präsidenten selbst wählen
möchte, unabhängig von externem Druck. Mögliche Alternativen
zu Selenskyj wurden bereits ins Gespräch gebracht, darunter
General Walerij Saluschnyj und Parlamentspräsident Ruslan
Stefantschuk. Unterdessen wird mutmaßlich Oleksij
Arestowitsch, ein umstrittener ehemaliger Berater Selenskyjs,
von Trump und Putin favorisiert.

Auswirkungen der Entscheidung auf
militärische Kapazitäten

Dieser Schritt betrifft Waffen und Munition im Wert von über
einer Milliarde US-Dollar, die bereits bestellt oder in der
Auslieferung sind. Gemäß watson.ch wird die Militärhilfe nur
wieder aufgenommen, wenn die Ukraine sich zu
Friedensverhandlungen mit Russland verpflichtet. Trump
erwartet sogar eine öffentliche Entschuldigung von Selenskyj für
dessen Aussagen über den Stand der Friedensverhandlungen.

Die zurückgehaltene Militärhilfe könnte schwerwiegende
Auswirkungen auf die ukrainischen Verteidigungsfähigkeiten
haben. Frank Sauer, ein Militärexperte, hebt hervor, dass bereits
bezahlte US-Materialien im Moment ungenutzt bleiben.
Kurzfristig sind keine sofortigen Auswirkungen auf das
Gefechtsfeld erkennbar, jedoch könnte sich die Luftverteidigung
mittelfristig verschlechtern. Dies führt zu einer erhöhten Gefahr
für zivile Opfer durch russische Angriffe.

Wichtige Bereiche der US-Hilfen
Luftverteidigung (z.B. Patriot-System)
Artillerie und Munition (z.B. HIMARS)

https://www.watson.ch/international/eu/192527595-trump-stellt-ukraine-militaerhilfe-ein-was-das-bedeutet-in-5-punkten


Ausbildung und Beratung
Kommunikation und Aufklärung (z.B. Satelliten, Starlink)

Die Abhängigkeit Europas von den USA in Bereichen wie
Luftverteidigungssystemen wie Patriot und Kampfflugzeugen wie
der F-35 ist groß. Es könnte notwendig sein, dass Europa durch
Investitionen in die Rüstungsindustrie und zusätzliche
Flugabwehrsysteme die militärischen Kapazitäten erhöht. Sauer
schlägt ebenfalls vor, das eingefrorene Vermögen Russlands zu
beschlagnahmen, um die Ukraine zu unterstützen.

Zusammenfassend könnte die Entscheidung Trumps, die
Militärhilfe für die Ukraine einzustellen, weitreichende
Konsequenzen nicht nur für die Ukraine, sondern auch für die
Sicherheitsarchitektur in Europa haben. Es bleibt abzuwarten,
wie sich die Situation weiterentwickeln wird und ob eine
Eskalation des Konflikts durch Russland droht.
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